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Angedacht Besondere Gottes-
dienste
Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest

am 04. Oktober um 10.30 Uhr

Ganz herzlich laden wir Groß und Klein 
zu einem gemeinsamen Erntedankgot-
tesdienst ein, in dem wir Gott für all die 
Dinge danken, die uns geschenkt sind. 
Bei schönem Wetter findet der Gottes-
dienst im Freien statt. 
Dieser Gottesdienst wird auch als 
Livestream übertragen. (s. S. 6).

Ökumenische Taizéandacht 
15. Oktober 19.30 Uhr, St. Nikolaus

Die ökumenische Taizé-Gruppe lädt 
wieder zur Andacht ein. Mit vielen Ge-
sängen aus Taizé, Texten, Gebeten soll 
die besondere Atmosphäre aus der öku-
menischen Gemeinschaft in Frankreich 
auch hier in Fürth spürbar werden. 

church goes to cinema 
am 8. November um 10.30 Uhr

church to go macht corona Pause, 
church go´s to cinema springt in dieser 
Zeit ein. Die gegenwärtigen strengen 
Regeln beim Gottesdienstbesuch lassen 
den gewohnten Verlauf des church to 
go nicht zu. Von daher haben wir uns 
entschieden etwas Neues zu wagen. 
In diesem Gottesdienst steht ein Film-
ausschnitt oder ein Kurzfilm im Mit-
telpunkt, den wir im weiteren Verlauf 
aufgreifen wollen. 

Suchet der Stadt Bestes und betet 
für sie zum Herrn; denn wenn´s ihr 
wohlgeht, so geht´s auch euch wohl. 
Jeremia 29,7

Dieser Aufruf erreicht Menschen inmit-
ten einer sehr herausfordernden und leid-
vollen Lebenssituation. „Suchet der Stadt 
Bestes!“ Das ist eine Aufgabe, die genau 
diese Menschen in ihrer eigenen Stadt, in 
Jerusalem, gerne und gut erfüllen konnten. 
Dort hatten sie die wichtigen Positionen 
besetzt, Verantwortung übernommen, 
Menschen geführt, die Stadt aufgebaut, 
ihre Kompetenzen eingebracht, Karriere 
gemacht. Und jetzt sitzen sie mit dem Kö-
nig und seiner Mutter, einigen Ältesten, 
Priestern und Propheten, mit der Jerusa-
lemer Führungsschicht und den Menschen, 
die zum Aufbau einer Stadt wichtig sind, 
der Stadtverwaltung, den Finanzfachleu-
ten, Schmiedemeistern und Zimmerleuten, 
hier in der Fremde. Nun leben sie in Baby-
lonien mitten unter ihren Feinden; besiegt 
und weggeführt, ohnmächtig und unfähig 
zu handeln. Sie schauen zurück und trau-
ern, und sie fragen sich: Wie lange noch? 
Wann können wir wieder zurückkehren? 
Wann ist das hier endlich vorüber? 
Einige sagen: Ja, schon bald wird Gott euch 
aus dieser Situation herausführen. Er wird 
euch zurückbringen. Anders Jeremia. Er 
macht keine falschen Versprechungen. 
Er sagt, was wahr ist und weh tut. Aber 
er blickt auch in die Zukunft. So schnell 
wird diese Situation nicht enden, macht 
er deutlich. Wer etwas anderes behauptet, 
der lügt. Es wird kein schnelles Ende ge-
ben, keine baldige Rückkehr. Richtet euch 
ein, baut Häuser, legt Gärten an, bekommt 
Kinder, bringt euch hier in dieser Stadt ein. 
Es wird lange dauern, mehrere Generati-
onen werden hier leben. Das sind keine 
gefälligen Worte, das wäre Grund genug 
zu Resignation und Rückzug. Aber Jeremia 
eröffnet eine Perspektive: Die Zeit in Baby-

lonien wird keine verlorene Zeit sein. Gott 
ist die Situation nicht entglitten. Auch 
wenn das Volk besiegt ist und ins Exil ge-
führt wurde, Gott ist nicht besiegt. Er ist 
der Handelnde. „Suchet der Stadt Bestes, 
dahin ich euch habe wegführen lassen...“ 
Jeremia führt dem Volk die guten Ge-
danken und Absichten Gottes vor Augen: 
„Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken 
über euch habe, spricht der Herr: Gedanken 
des Friedens und nicht des Leides, dass ich 
euch gebe Zukunft und Hoffnung.“ 
In Krisenzeiten geht der Blick oft zurück 
und es wird nach der Ursache gefragt 
oder der Blick geht weit nach vorn und es 
scheint, dass ein neues Engagement erst 
wieder möglich ist, wenn die schwierige 
Zeit der Krise vorüber ist. Mit dem Blick, 
dass Gott die Situation in seinen Händen 
hält und dass er eine Zukunft zusagt, kann 
man im Hier und Jetzt handeln. Baut Häu-
ser, legt Gärten an, bekommt Kinder, sorgt 
dafür, dass das Leben weiter geht.
Das Leben wird in der Krise gestaltet, nicht 
erst danach. Und Schritt für Schritt kann 
so neues Vertrauen wachsen. Denn das ist 
die eigentliche Herausforderung. In solch 
einer Situation kommen auch Zweifel: Wie 
ist Gott in dieser Krise zu verstehen? Hat 
er uns verlassen? Ist auch er durch einen 
Feind besiegt worden, also zu schwach zu 
helfen? Wie können wir das verstehen? 
Diese Fragen bewegten die Menschen 
damals im Exil und auch in der Krise der 
heutigen Zeit. 
So eine Zeit kann das persönliche Got-
tesbild verändern. Auch der liebende Gott 
kann mir fremd und abwesend erscheinen. 
Unerklärbar wirken manche menschliche 
Schicksale in dieser Zeit. 
Und doch will ich nicht davon ablassen, 
dass Gott da ist. Er hält das Leben und die 
Geschichte und die Zukunft in seiner Hand. 
Und mit dieser Zuversicht kann ich trotz 
aller Unsicherheit handeln.
Ihr Pfarrrer Popp
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Informationen aus der 
Gemeinde
Corona hat auch uns als Gemeinde 
fest im Griff. Doch nach und nach ver-
suchen wir, in dieser besonderen und 
unwägbaren Zeit Stück für Stück etwas 
Gemeindeleben entstehen zu lassen. 
Besonders schön waren bisher die Got-
tesdienste im Freien auf der Wiese. Das 
Sommerfest light und der Gottesdienst 
für kleine Leute waren gut besucht und  
hinterher war noch Zeit für Austausch 
mit etwas Essen und Trinken. Auch die 
Gottesdienste haben ein Stück weit Nor-
malität gewonnen. Es darf nun auch die 
Maske abgenommen werden, nur beim 
Singen wird sie noch aufgesetzt.  
Im August haben wir auch Abendmahl 
gefeiert und obwohl wir auf den Halb-
kreis vor dem Altar verzichten muss-
ten, haben wir einen Weg gefunden, im 
Abstand gemeinsam zu feiern. Falls Sie 
neugierig sind: das nächste Abendmahl 
ist am 25. Oktober. 
Eine besondere Herausforderung wird 
Weihnachten. Hier arbeiten wir an 
Modellen, dass möglichst alle, die ei-
nen Gottesdienst besuchen wollen, 
auch kommen können. Dazu gibt es im 
nächsten Monatsgruß noch genauere 
Informationen. 

Gottesdienst der Erlöserkirche 
online

Seit einiger Zeit sind Gottesdienste wie-
der möglich, doch wir wissen auch um 
manche in der Gemeinde, die in dieser 
unsicheren Phase nicht kommen können 
bzw. wollen. Nach unserer Erfahrung 
mit der Konfirmation können wir nun 
einmal im Monat den Gottesdienst in 
der Erlöserkirche als Livestream senden. 
Dazu gehen Sie auf www.youtube.com 
und suchen den Kanal „Erlöserkirche-
Fürth“. Nähere Informationen finden Sie 
auf unserer Website
Die nächsten Gottesdienste die wir 
streamen:
Erntedankfest 04.10 um 10.30 Uhr
Totensonntag  22.11 um 09.30 Uhr

Ökumenische 
Kinderbibeltage 

Dambacher Abendgespräche

Klimawandel als Chance

Von der Notwendigkeit und den 
Möglichkeiten eines umfassenden 
Wandels 

Mittwoch, 14. Oktober 2020, 19.30 
- 21.00 Uhr
Alles hängt zusam-
men: Der Klimawandel 
ist der Spiegel, der das 
offenbart Schreitet er 
fort, wird er alle tan-
gieren. Deshalb liegt 
die Chance auch in der 
Problematik selbst, die 
grenzüberschreitend, 
national wie syste-
misch ist. Es geht um 
wissenschaf tliche, 
t e chnis che ,  wi r t-
schaftliche, politische 
und gesel l s chaf t-
l i che  O r dnungen . 
Die Reduktion von 

Kohlendioxid ist da nur ein, wenn auch 
fundamentaler, Punkt. Es wird immer deut-
licher, dass es nicht möglich ist, singulär 
zu denken.

Referent: Matthias Hüttmann, Publi-
zist, freier Journalist, Buchautor und 
Chefredakteur

In diesem Jahr fallen die Kinderbibeltage 
im Herbst leider aus. Dies hat zwei Gründe. 
Zum einen sollte im Frühjahr ein neues 
Konzept für die Kinderbibeltage entwor-
fen werden. Dies fiel dem Lockdown zum 
Opfer. Gleichzeitig ist die Lage immer noch 
riskant und mit vielen Regeln verbunden, 
so dass wir im Jahr 2021 wieder starten 
wollen. 
Der ökumenische Kinderbibelvormittag am 
Buß- und Bettag am 18. November wird 
stattfinden. Nähere Informationen dazu 
im Monatsgruß November.
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Aktuelle Termine

Samstag, 10.10.	 10.00 Uhr	 Konfirmandenkurs	

Dienstag, 13.10. 	 19.00 Uhr	 Kirchenvorstand

Mittwoch 14.10.	 19.30 Uhr	 Damb. Abendgespräche	 Klimawandel als Chance, Ref. Matthias Hüttmann,
							       Publizist, freier Journalist, Buchautor und Chefredakteur

Donnerstag 15.10. 09.00Uhr	 Frauenfrühstück

Freitag, 23.10. 	 15.30 Uhr	 Konfirmandenkurs

Im Kindergarten tut sich was

Allerdings weder Kinderlachen noch 
Kindergeschrei. Kein Hüpfen über die 
Wackelbrücke oder ein Jauchzen beim 
Schaukeln. Nein, es ist der Baulärm, der 
aus den Räumen dringt. 
Nach einigen Wochen Bauzeit sieht der 
Kindergarten nur noch wie ein nacktes 
Gerippe aus. Keine Fenster und Türen fin-
den sich mehr. Der Putz ist abgeschlagen, 
der Boden ist herausgenommen. Dies war 
recht laut und die Nachbarn mussten ei-
niges aushalten. Vielen Dank für die guten 
Nerven. Doch nach all der Abbruchar-
beit beginnt nun langsam die Aufbauar-
beit. Das Gebäude wird vergrößert und 
Schritt für Schritt wieder ausgestattet. 
Zum Glück geht bisher alles nach Plan 
und unser Architekt, Herr Ostertag, tut 
alles dafür, dass dies auch so bleibt. Auch 
dafür herzlichen Dank. 
Während dieser Zeit haben sich unsere 
Gruppen in Maria Magdalena und St. 
Nikolaus schon gut eingelebt. Sie fühlen 
sich willkommen in den Gemeinden und 
freuen sich über schöne Räume. 
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04. Oktober
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest
(wird online übertragen)
Pfarrer Popp

11. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Popp

18. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Wörnle

25. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Popp

Gruppen und Kreise         Unsere Gottesdienste
31. Oktober Reformationstag
19.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in 
St. Michael
Wegen der Corona-Sicherheitsmaßnahmen

ist eine Online-Anmeldung erforderlich:

www.evangelische-termine.de/rueckmeldeformu-

lar907-5505440 (s. Mantelteil S. 10)

kein Gottesdienst in der Erlöserkirche

1. November
10.30 Uhr Gottesdienst ??

8. November
10.30 Uhr church goes to cinema
Pfarrer Popp und Team

         

              mit Eine-Welt-Verkauf

Namen und Adressen
Evang.-Luth. Pfarramt Fürth-
Erlöserkirche (Dambach)  
Parkstraße 75,   90768 Fürth  
Tel: 0911 / 72 00 15 
Fax: 0911/787 34 80
E-mail: 
pfarramt.erloeser-fue@elkb.de
Internet:  www.erloeserkirche-fuerth.de

Kirche
Zirndorfer Str. 51 

Bankverbindung
IBAN: DE39 7625 0000 0380 8882 71
BIC: BYLADEM1SFU

Büro:  Elke Deinzer     
Öffnungszeiten:   
Mo 15-18 Uhr; Di, Fr. 9-12 Uhr   

Pfarrer     Rüdiger Popp
Parkstr. 75  Tel: 72 00 15

Pfarrerin i. E. Almut Heineken 
Tel: 960 15 43	

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Christina Seiferth Tel: 72 99 03

Kindergarten: z. Zt. ausgelagert wegen
Generalsanierung
Leitung: Daniela Lucha
Tel: 72 95 38    Fax: 766 42 39
kita.erloeserkirche.fue@elkb.de

Kirchenmusik:  (Orgel/Chor) 
Johannes Brinkmann  Tel: 741 94 78
Kinder- und Jugendchor:
Monika Teepe
Tel: 408 72 89

Mesnerin und Hausmeisterin
Olga Gembel

Diakoniestation Fürth, Tel: 77 20 69	

Kinder-/Jugendchor:  
  dienstags 16.30-17.30 und 
  17.30-18.30 Uhr
  M. Teepe
  Tel: 408 72 89
Kirchenchor: 	
  montags 19.30-21 Uhr   
  J. Brinkmann Tel: 741 94 78
Jungschar: 	
  montags 17.00-18.30 Uhr (CVJM) 
  D. Merdes Tel: 74 66 93
Mütterkreis:   
  mittwochs 15.30 Uhr
Frauenfrühstück:      
  donnerstags, monatlich
  C. Seiferth Tel: 72 99 03
Treff 60 plus:    
  jeden ersten Montag im Monat
  S. Westhäußer Tel: 72 02 95
Dambacher Abendgespräche
  mittwochs, monatlich
  G. Schöck Tel: 72 01 61

Gemeindehilfen:   
Sammlung im Oktober für Diako-
nie/ 1/3 Monatsgruß
Abholung Monatsgruß November 
ab 28. Oktober

V. i. S. d. P.: 

Pfarrer Popp
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